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Erklärung der Buchstaben .

A Der Religions- und Kirchen¬
geschichtelehrer .

B Der deutsche Sprach- und Styl-
lehrer .

C Der Schreibmeister.

D Der latein- und grichische
Sprachlehrer .

E Der Geographist , und Phisiker .

F Der Geschichtslehrer, und Mo¬
ralist für die Kleinen .

Gr Der Rechenmeister und Geo-
metrist .

H Der Zeichenmeister .

I Der wälsche Sprachmeister .

K Der höhere Mathematiker.

L Der höhere Geschichtslehrer ,
und Moralist .

M Der höhere Naturlehrer .

N Der Tanzmeister .

0 Der Äesthetiker .

P Der französische Sprachmeister.

Q Der engländische Sprachmeister.

R Der Logiker , und Metaphisiker .

S Der Rechtslehrer.

T Der Oekonomie, und Manu-
fakturkentnislehrer .

Der Kameralwissenschaften , und
Kanzleigeschäftslehrer .



I. KLASSE .
! Montags Dienstags Mittwochs Donnerstag Freitags Sonnabends

! _8_
1 IT

_9_
10

A

Die Religionslehre
zuerst die Erkenntnis

Gottes aus seinen Wer¬
ken , dann die Dogmen

der Offenbarung .

E

Die Erdkentnis
als eine Vorbereitung
zu einer geographischen

Reise .

F

Die Geschichte
auf eine für Kinder fass¬
liche Art , blos vorberei¬

tungsweise .

A

Die Religionslehre .

E

Die Erdkentnis .

B

Die deutsche Sprach¬
lehre ,

nemlich das Rechtlesen
und Rechtschreiben meist

durch Uibung .

B

Die deutsche Sprach¬
lehre .

D
Die lateinische

Sprachlehre ,
nemlich das Rechtlesen ,
Wortlernen und die End¬
silbenabänderungslehre

mit der kleinsten Wort¬
fügung .

B

Die deutsche Sprach¬
lehre .

D

Die lateinische Sprach¬
lehre *

B

Die deutsche Sprach¬
lehre .

F

Die Geschichte .

10
TT

2
3

C
Das Schönschreiben
im deutschen und Latein

F

Die Moral
als eine Vorbereitung ,
durch Bekantmachung

der Kleinen mit des
Menschen Bestimmung .

H

Das Zeichnen ;
die Anfangsgründe da¬

von .

F

Die Geschichte .

F

Die Moral.

c

Das Schreiben .

H
Das Zeichnen .

O

Xi

QJ

O
<Z)

4 ?

C

Das Schreiben .

1

'

*0a

H

Das Zeichnen .

D

Die lateinische Sprach¬
lehre .

3
4

G
Das Rechnen

in den leichtesten Rech -
nugsnarten .

G

Das Rechnen .

D

Die lateinische Sprach¬
lehre .

G

Das Rechnen .



II . KLASSE .
Montags Dienstags Mittwochs Donnerstag Freitags Sonnabends

B A D D D G

_8 _T
Die deutsche Sprach¬

lehre
durch Vorlesung einer

deutschen Chrestomathie
und Darstellung der

Regeln dabei .

Die Religionslehre ,
und zwar Vollendung der

Dogmenlehre .

Die lateinische
Sprache

nemlich die grössere
Wortfügung , und ana¬

lytische Versionen .

Die lateinische Sprach¬
lehre .

Die griechische
Sprache ,

meist durch Wortlernen ,
und praktisch .

Das Rechnen
in verschiedenen höheren

Rechnungsarten .

H E F c E H

9 Das Zeichnen . Die Erdkentnis Die Geschichte , Das Schreiben Die Erdkenntnis . Das Zeichnen .
10 durch eine geographische

Reise durch Europa mit
Bemerkungen .

nach Schlözers Geschichts¬
lehre für Kinder .

wird weiter geübet .

E C G B H D
10

TT

Die Erdkentnis . Das Schreiben . Das Rechnen . Die deütsche Sprach¬
lehre .

Das Zeichnen . Die lateinische
Sprache .

Gr D F C

2

3

Das Rechnen . Die griechische
Sprache .

Die Geschichte . Das Schreiben .

o

<D

O

4s>.CO

D

Die lateinische
Sprache .

F

Die Geschichte .

o
"■v

<ZJ

Ü
Q

A

Die Religionslehre .

D

Die griechische
Sprache .

F
<Z>

B 4 ? F E

4

0

Die Moral
durch Betrachtung der
Denkungsart edler , be¬
sonders vaterländischer

Personen .

Die deutsche Sprach¬
lehre .

Die Moral. Die Erdkenntnis .



III . KLASSE .
Montags Dienstags Mittwochs Donnerstags Freitags Sonnabends

D D c E G F

8

ir
Die lateinische

Sprache
durch Übersetzungen ,
und eigne kleine Auf¬

sätze .

Die griechische
Sprache

durch Analysiren und
Vertiren ohne mühsame

Grammatiklehre .

Das Schreiben ;
auch die Kanzleischrift .

Die Naturlehre
vorbereitungsweise , als
eine Erklärung der auf

der geographischen Reise
vorgekommenen Dinge .

Die Geometrie . Die Geschichte j
wie im vorigen Jahre ,

und zwar vollends .

F F G G H Dy
10

Die Geschichte . Die Geschichte . Di« Geometrie . Die Geometrie . Das Zeichnen . Die lateinische
Sprache .

B E F c E E

10
11

Die deütsche Sprache
durch Vorlesen , und eigne
Aufsätze über die erlern¬

ten Gegenstände

Die Naturlehre . Die Moral,
durch Betrachtung des
Menschen in den ver¬
schiedenen Situationen

des Lebens .

Das Schreiben . Die Naturgeschichte
so wie im vorigen Jahre
vorbereitungsweise ; durch
eine Reise über unsern

Erdball .

Die Naturgeschichte .

A E N D F

2

3
Die Religions¬

geschichte
des alten Bundes mit Be¬
ziehung auf Glaubens¬

und Sittenlehre .

Die Naturgeschichte . Die griechische
Sprache .

Die Moral.

3
4

H

Das Zeichnen .

H

Das Zeichnen .
©

❖
*

<%>
*•

o
■'S

s
o

©

F

Die Geschichte .

A

Die Religions¬
geschichte .

G D 4 ? E B

4
o

Die Geometrie . Die lateinische
Sprache .

Die Naturlehre . Die deutsche
Sprache .



IY. KLASSE .

_9 _
TÖ

JO
ll

Montags

G

Die Algebra
zur Hälfte .

M

Die Naturlehre,
etwann ein Drittheil ,

nach einer bestimmten
Ordnung .

Die Geschichte
bis auf die neueren

Zeiten .

D

Die griechische
Sprache.

A

Die Religions¬
geschichte .

K

Die Trigonometrie,
hernach , die Mechanik

und Hydraulik .

Dienstags

B

Die deutsche Sprache,
nun die Lehre vom

deutschen Style , und fer¬
neres Vorlesen guter

Schriften .

M

Das Mineralreich.

D

Die griechische
Sprache

durch Lesen der Klas¬
siker .

N

«fr

Mittwochs

H

Das Zeichnen.

Das Schreiben.

Den deutschen Styl .

K

Die Trigonometrie,
hernach die Mechanik

und Hydraulik .

D

Die lateinische
Sprache,

nun vorzüglich durch
eigne Aufsätze ; auch
die Silbenmaaslehre .

G

Die Algebra.

Donnerstags

Die Geschichte.

Die Moral,
wie in der 3ten Klasse .

Die wälsche Sprache.

o
N

Z>

e>

Freitags

M

Das Mineralreich
aus der Naturgeschichte .

Das Schreiben.

Den deutschen Styl .

Die wälsche Sprache.

M

Die Naturlehre.

Die lateinische
Sprache.

Sonnabends

Die Religions¬
geschichte

des Heilands , und des
neuern Bundes .

K

Die Trigonometrie,
hernach die Mechanik

und Hydraulik .

Die wälsche Sprache.

H

Das Zeichnen.

Die Geschichte.

Die Mythologie.



V. KLASSE .
Montags Dienstags Mittwochs Donnerstags Freitags Sonnabends

H M A L K K

8 Das Zeichnen. Das Pflanzenreich Die Geschichte Die Profangeschichte , Fortsetzung der Tri¬ Fortsetzung der Tri¬
9 aus der Naturgschichte . der Kirche Christi zur

Hälfte .
und zwar die neuere zur

Hälfte .
gonometrie, Mechanik

und Hydraulik .
gonometrie, Mechanik

und Hydraulik .

L K H K I 0
9

10

Die Geschichte. Die Optik und
Astronomie.

Das Zeichnen. Die Optik und
Astronomie.

Die wälsche Sprache. Die Theorie der Rede¬
kunst

ästhetisch und im deutschen
behandelt , mit Muster aller

erlernten Sprachen .

P G M 0 L L
10 Die französische Die Algebra Das Pflanzenreich. Die Redekunst. Die Geschichte. Die Moral
11 Sprache. vollends ; dann Wieder -

hollung der Geometrie .
als eine Beleichtung der
in der Geschichte vorkom¬

menden Charaktere .

0 P N M M
2 Die Redekunst. Die französische Die Naturlehre Die Naturlehre.
3 Sprache. ein Drittheil .

L
O

"'N K © P c
3 Die Geschichte . ■*o Die Optik und <v

❖ Die französische Das Schreiben
4 <Z>

o

Astronomie.

*>

Sprache. nun auch die Züge .

I
<D

4 ? L A 0
4 Die wälsche Sprache. Die Moral. Die Geschichte Die Redekunst.
5 der Kirche Christi .



VI. KLASSE .

_9
15

10u

Montags

o
Die Theorie
der Dichtkunst .

K

Die Baukunst .

Q
Die englische

Sprache .

FDie französische
Sprache .

M

Wiederhollung
des Pflanzen - und

Mineralreichs .

M

Das Thierreich .

Dienstags

K

Wiederhollung der
Optik, und Astronomie .

Die Geschichte .

Die französische
Sprache .

Xi

<Z)

O

Mittwochs

K

Die CiTil- und
Kriegshaukunst .

M

Die Naturlehre
vollends .

0
Die Dichtkunst .

Q

Die englische
Sprache .

Das Schreiben .

M

Das Thierreich .

Donnerstags

N

<V

*

M

Die Naturlehre .

H

Das Zeichnen .

K

Die Baukunst .

Freitags

Die Geschichte
bis auf unsere Zeiten .

M

Das Thierreich
aus der Naturgeschichte .

0
Die Dichtkunst .

Q

Die englische
Sprache .

;Die Geschichte .

K

Die Baukunst .

Sonnabends

Die Moral ;
nunmehr in einer ethischen

Ordnung .

A

Die Geschichte
der Kirche Christi bis auf

unsere Zeiten .

H

Das Zeichnen .

K

Die Artillerie -
kenutniß .

Die Moral.

Die Kirchengeschichte .



VII KLASSE .

10
TT

Montags

8 | Das Schreiben.
9 i

JLi Die Rechtslehre,
10 und zwar das Wesent -

:lichste vom Natur - Staat .®-
und Völkerrechte .

M

Die Anatomie.

Die Geschichte.

K

Wiederhollung der
Mathematik.

Logik und Meta-
phisik.

Dienstags

N

*

*
«t?

Mittwochs

Q

Die englische
Sprache.

R

H

Das Zeichnen.

Die Rechtslehre .

w

Die Kameralwissen-
schaften.

»T

Das Öckonomie-
wesen.

Die Logik und Meta-
phisik.

Die Rechtslehre .

w

Die Kameral- und
Finanzwissenschaften

zur Hälfte .

Geschichte und The¬
orie der Redekunst und

überigen schönen Wissen¬
schaften .

Das Öckonomie-
wesen.

Donnerstags

Die Rechtslehre
und zwar das Wesent¬

lichste vom Natur - Staats¬
und Völkerrechte .

Die Religionslehre ;
nun ein vollkommenes

System davon .

K

Wiederhollung
der Mathematik .

©

•so

<1?
©

O
<Z)

Freitags

R

Die Metaphisik, vorher
die Logik , mit einem Theile
der Geschichte der mensch¬

lichen Meinungen .

Die Geschichte ;
nemlich die Universal¬

geschichte wiederhollungs¬
weise und vorzüglich die

G-eschichte der Menschheit .

M

Wiederhollung
der Naturgeschichte , und
ihre Litteraturgeschichte .

Die Rechtslehre .

w

Uibung
in Kanzleigeschäften .

T

Das Öckonomie-
wesen.

Sonnabends

Die Geschichte
der Malerei , Bildhauerei

und übrigen schönen
Künste .

M

Wiederhollung
und Litteraturgeschichte
der phisischen Wissen¬

schaften .

W

Uibung
in Kanzleiaufsätzen und
anderen Geschäftsmani¬

pulationen .

Das Oekonomiewesen,
und Manufakturkennt¬
nis und das Komerzwesen.

M

Wiederhollung
und Litteraturgeschichte

der Phisik

Die Rechtslehre .



VIII . KLASSE .

_9_
IÖ

10
ir

Montags

Die Staatengeschichte
von Europa mit statisti¬

scher Beleichtung

Dienstags

Die Staaten¬
geschichte .

Das Schreiben .

K

Vollendung
der Math.ematisch .en Wie¬
derholung und ihrer Lit -

teraturgeschi chte .

Die Rechtslehre .

Theorie und Ge¬
schichte der Dichtkunst
und übrigen schönen Wis¬

senschaften .

W

Die Vollendung
der Kameral , und Finanz¬

wissenschaften

Die Rechtslehre ,
und zwar vorzüglich das
Vaterlands - und Kirchen

recht .

Die Öckonomie- und
Manufakturlehre .

o
'S

«Cf
<Z)

o

Mittwochs

R

Vollendung
der Metaphisik und ihrer

Geschichte .

«fr

H

Das Zeichnen .

Die ßechtslehre .

0

Die Geschichte
der Dichtkunst etc .

Donnerstags

w

Die Vollendung der
Kameral und Finanz¬

wissenschaften .

M

Die Vollendung der
Pliisik , und ihrer Li¬

teraturgeschichte .

M

Die Wiederhollung
der Naturgeschichte und

ihrer Literaturgeschichte .

Die Öckonomielehre .

M

Die Naturgeschichte .

Die Rechtslehre .

Freitags

Die Vollendung des
Religionssystems .

K

Die Literatur¬
geschichte

der Mathematik .

Die Öckonomielehre .

Die Staatengeschichte .

Die Rechtslehre .

W

Die Kanzleigeschäfts -
Vorbereitung .

Sonnabends

M

Die Phisik und ihre
Literaturgeschichte .

Die Staatengeschichte .

Die Rechtslehre .

R

Die Metaphisik .

Die Öckonomielehre .

W

Die Kanzleigeschäfts -
Yorbereitung *
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